
Ausbildung zum/zur Jugendleiter(in) 

Erweiterte Realschule Am Vopeliuspark Sulzbach 

Unser Dauerprojekt: 

mit Erwerb der Jugendleiter(in)-Card (Juleica)  
 
 
 

Die Jugendleiter(in)-Card ist der bundesweit einheitliche Ausweis für ehrenamtliche 
Mitarbeiter(innen) in der Jugendarbeit. Sie dient zur Legitimation und als 
Qualifikationsnachweis der Inhaber(innen). Zusätzlich soll die Juleica auch die 
gesellschaftliche Anerkennung für das ehrenamtliche Engagement zum Ausdruck 
bringen. 

Die Idee 
Aufgrund des großen Engagements einiger Schüler(innen) an der ERS Sulzbach im Bereich der FGTS 
(Nachmittagsbetreuung) kam Anfang des Jahres 2010 die Idee zustande, diesen Jugendlichen eine fundierte 
Ausbildung im Bereich Jugendleiter(in) anzubieten. 
 
Die Schulsozialarbeiterin Heike Hahn-Schenkelberger stellte in den Klassenstufen 8 und 9 das komplette 
Ausbildungspaket für Ehrenamtliche vor, es stieß auf großes Interesse bei den Jugendlichen. Gemeinsam mit der 
Schulleitung wurden die 16 ältesten Schüler(innen) für das Pilotprojekt ausgewählt, die jüngeren auf das nächste 
Schuljahr vertröstet. Zusätzlich zu den Interessent(inn)en meldeten sich noch 2 Schülerinnen der 
Abschlussklassen, die eine solche Ausbildung zur Jugendgruppenleiterin bereits andernorts durchlaufen hatten. 
Sie boten sich als Assistentinnen für die Ausbildungszeit an, was gerne angenommen wurde und ebenfalls von 
hohem sozialem Engagement zeugt. 



Die Ausbildung 
Da einige der ausgewählten Teilnehmer(innen) bereits ehrenamtlich in der 
Nachmittagsbetreuung mitarbeiteten und auch dabei bleiben wollten, waren 
Ziele der Ausbildung u. a. die Partizipation der Jugendlichen an der FGTS, 
individuellere Förderung bei den Hausaufgaben, Angebote von 
jugendgerechten AGs. Die Jugendlichen sollten ermutigt werden, sich 
auszuprobieren, dabei aber im Bewusstsein der pädagogischen 
Notwendigkeiten und rechtlichen Vorgaben verantwortungsbewusst zu 
handeln. Deswegen sollten sie ihr eigenes Handeln reflektiert wahrnehmen 
lernen und Vertrauen in eigene Stärken erfahren. Die Schüler(innen) sollten 
befähigt werden, gruppendynamische Prozesse zu erkennen und zu berücksichtigen, in schwierigen Situationen 
sicher zu handeln, Motivationsstrategien gerade bei verhaltensauffälligen Schüler(inne)n anzuwenden, Projekte zu 
planen, umzusetzen und auszuwerten. Auf dem Stundenplan der Ausbildung standen außerdem ein Erste-Hilfe-
Kurs, Konfliktvorbeugung und Konfliktlösung, Teamfindungsprozess, Spieltheorie und Spielpraxis.  
 
Die gesamte Ausbildung (40 Stunden) fand gegen Ende des 
Schuljahres an 2 Samstagen, einem Wochenende und an den 3 
Projekttagen (plus Präsentationstag der Projekte der Schule) statt. 
 
 
Insgesamt 12 der 16 Teilnehmer(innen) konnten so die Juleica 
erwerben und sind mittlerweile mit großem Engagement im 
ehrenamtlichen Einsatz in der Nachmittagsbetreuung der Schule und 
teilweise bei Ferienfreizeiten.  
 
 
Schuljahr 2010/11 
Die nächste Ausbildung findet in der Zeit vom 17. bis 21. Juni 2011 statt. Die 16 Plätze sind bereits an 
Schüler(innen) der Klassenstufe 9, die sich schon jetzt in der FGTS einbringen, vergeben. 


	mit Erwerb der Jugendleiter(in)-Card (Juleica) 
	Die Idee
	Schuljahr 2010/11


